
Maibummel Turnerinnen vom 18. Mai 2011

Am lauen Mittwoch Abend trafen sich 30 Turnerinnen ausgerüstet mit: 
Lesebrille, Handy, Geld, bequeme Schuhe & Kleidung und „scharfem 
Verstand“ auf dem Zelgliplatz und warteten voller Tatendrang auf  Angie 
und Astrid. Mit verschmitztem Lächeln im Gesicht erklärten uns die Zwei 
was nun auf uns zukommen würde. Eine Schnitzeljagd in Dietikon!

Die 30 Frauen wurden in Gruppen aufgeteilt und erhielten den 1. Hinweis. 
Die Organisatoren spornten uns mit folgendem Satz an: „Je schneller ihr die 
Rätsel löst, je schneller seid ihr beim Apéro, es hät so langs hät ;-)!“

Flink machten sich die Turnerinnen an die Lösung der Rätsel. Was gar nicht 
so einfach war. An diesem Abend sahen die Einwohner von Dietikon kleine 
Gruppen Frauen; die liefen, sich berieten, Hilfe suchend umher schauten 
und wieder liefen, die Richtung wechselten, verzweifelt sich an den Couverts 
hielten, lachten, kicherten, sogar jubelten, wenn ein Hinweis richtig gelöst 
wurde und so zum Schluss alle sich am Zielort einfanden. Keine der 
Gruppen musste gerettet werden, „Handy sei dank“ und auch das Apéro 
reichte für alle!

Anschliessend, noch immer aufgekratzt von der „anspruchsvollen 
Schnitzeljagd“, genossen wir einen feinen „Znacht“ im Restaurant Ochsen. 



Maibummel Turnerinnen vom 18. Mai 2011

In geselliger Runde und toller Stimmung liessen wir den Abend ausklingen.
Es war ein rundum gelungener Maibummel. Danke an Angie & Astrid!

Hätten Sie es Gewusst?

„Diä runde Löcher gsehnd grad so us als wäris Kunscht, und dinnä hends au 
öppediä käi blasse Dunscht“ 

„Willst du ein königliches Hauptmenü kriegen, hier gibts es, kostenreich und 
gediegen“.  

„Der Mann ist sowas wie unser Boss, wär er König, wärs sein Schloss.“ 

„Zum Schluss inäs agschribäs Huus, är staht näbem Esel, chunsch drus ? „ 

Julianna Egger


